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IG-MICK begrüßt Beginn der Verhandlungen zum Mindestlohn in der 
Pflegebranche 
 
Die Interessensgemeinschaft der Mitarbeiter in Caritas und Kirche (IG-MICK) begrüßt, 
dass Bundesarbeitsminister Scholz endlich die Mitglieder der ersten Kommission zur 
Erarbeitung von Arbeitsbedingungen in der Alten- und ambulanten Krankenpflege 
eingeladen hat. 
 
IG-MICK hält es für dringend erforderlich, dass das Lohndumping im Pflegebereich 
gestoppt wird. Zu  Pflegende und Pflegende als auch Hilfskräfte in diesem Bereich 
sind vor negativen Marktmechanismen zu schützen. Menschenwürdige Pflege ist ein 
Gut, das der reinen Marktlogik nicht ausgesetzt werden darf. IG-MICK hält den 
Mindestlohn für unabdingbar um dem unwürdigen Lohndumping in der Pflege und 
dem Wettbewerb über die Gehälter im unteren Lohnsegment Einhalt zu gebieten.    
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